
Start der Sekundärinfusion

• Beutel und Klammerposition der 
Sekundärinfusion überprüfen.

• <START> drücken, um mit der 
Sekundärinfusion zu beginnen.

Hinweis: 

Pri VI zeigt das gesamte primäre Volumen an, das seit der letzten 
Zurücksetzung infundiert wurde.

Sec VI zeigt das Volumen an, das seit Beginn der aktuellen 
Sekundärinfusion infundiert wurde.

Ende der Sekundärinfusion

• Wenn die Sekundärinfusion abge­
schlossen ist, erfolgt die Rückkehr 
zur programmierten Primärinfusion 
automatisch (kurzer Piepton) oder 
manuell (über die Taste <START>).

• Stellen Sie sicher, dass die 
Primärleitung offen ist.

„Auto-restart“

Auto-restart, der automatische Neustart, ist eine optionale Funktion,  
die die Reaktion der Pumpe verändert, wenn eine Verstopfung unterhalb 
der Pumpe erkannt wird.

Es wird ein Voralarm ausgelöst, der den Benutzer darauf hinweist,  
dass das Drucklimit erreicht ist. Bei Auslösung des Voralarms 
empfehlen wir zu prüfen, ob die Infusionsleitung geknickt ist.
Die Infusion wird gestoppt.

Der Drucksensor misst die 
Druckentwicklung während eines 
konfigurierbaren Zeitraums:

- Bei deutlichem Druckabfall wird die 
Infusion automatisch neu gestartet.

- Nimmt der Druck nicht ab, wird der 
Alarm wegen Verstopfung unterhalb 
der Pumpe ausgelöst.

Ausschalten

• Taste <STOP> drücken, um die Infusion 
zu stoppen.

• Rollenklemme schliessen.

• Taste <ON/OFF> gedrückt halten,  
bis sich die Pumpe ausschaltet.

Agilia VP MC  
& Agilia VP MC WiFi 
Kurzgebrauchsanweisung

Hinweis: Diese Kurzgebrauchsanweisung soll keine umfassende Anleitung  
für die Einrichtung und Bedienung der volumetrischen Infusionspumpen  
Agilia VP MC und Agilia VP MC WiFi darstellen.

Beschreibung

Installation 

	Für Stabilität der Pumpe sorgen�. 
 	 (z. B. an Infusionsständer befestigen)

	Netzkabel anschliessen.

Die Stromversorgungsanzeige leuchtet auf  .

Installation des Verabreichungssets 

Türhebel anheben, um die Pumpentür zu öffnen und das Set zu installieren.
WICHTIG: Darauf achten, dass der Patient nicht angeschlossen ist.

HINWEIS: Die Pumpe schaltet sich beim Öffnen der Tür automatisch ein.  
Falls nicht, Taste <ON> drücken.
 
	Grünen Stecker anschliessen.
	Blauen SafeClip einsetzen.
	�Überprüfen, ob der Schlauch in der linken Schlauchführung  

eingeführt wurde.

Sekundärinfusionen (Piggyback-Infusionen)

Anschluss der Sekundärleitung

Sie können nur dann eine Sekundärinfusion hinzufügen, wenn die  
Primärinfusion nach Förderrate verabreicht wird. Das Medikament 
der Sekundärinfusion ist über die entsprechende Förderrate zu 
programmieren.

 Primärleitung

 Sekundärleitung

• Sekundäres Verabreichungsset  vorfüllen.

• Primärbehälter  absenken und den Sekundärbehälter ca. 30 cm 
höher als den Primärbehälter aufhängen.

• Taste <STOP> drücken, um die Primärinfusion anzuhalten.

• Sekundärleitung mit aseptischer Technik an den oberen Zugangsport 
der Primärleitung anschliessen.

Zugriff auf die Sekundärinfusion

• Taste <MENU> drücken.
• Pfeiltasten drücken, um P/S  
zu wählen.

• <ENTER> drücken. 

• <OK> drücken.

Programmierung der Sekundärinfusion

• Sekundäres Medikament wählen 
und <OK> drücken.

• Pfeiltasten drücken, um das 
sekundäre zu verabreichende 
Volumen (VTBI) zu programmieren; 
anschliessend <OK> drücken.

• Pfeiltasten drücken, um die sekun­
däre Förderrate zu programmieren, 
und anschliessend <OK> drücken.

• <OK> drücken, um die Parameter 
der Sekundärinfusion zu bestätigen.

30 cm

ERLÄUTERUNG  
DER TASTATUR

Ein / Aus

Erhöhen 
(schnell/ 
langsam)

Vermindern 
(schnell/ 
langsam)

Wert  
bestätigen / 
Zum nächsten  
Feld wechseln

Stopp / Pause

Bolus /  
Vorfüllen / 
Luftblase 
ausschieben

Druckmenü / 
Menü

Wert  
verwerfen / 
Zurück zum 
vorherigen 
Feld

Alarmstumm­
schaltung

LEUCHTANZEIGEN

Anzeige  
der Strom­
versorgung

Ladestand­
anzeige  
des Akkus

Infusion läuft:  
blinkt grün

Alarm mit niedriger 
Priorität: konstant gelb /  
Alarm mit mittlerer  
Priorität: blinkt gelb

Alarm mit hoher  
Priorität: blinkt rot

Dieses Dokument kann Ungenauigkeiten oder typografische Fehler ent­
halten. Es können daher Änderungen vorgenommen und in spätere 
Versionen aufgenommen werden. Aufgrund der Weiterentwicklung von 
Normen sowie von Gesetzestexten und -materialien gelten die im Text und 
in den Abbildungen dieses Dokuments angegebenen Merkmale nur für das 
Gerät, dem das Dokument beigelegt ist.
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20 bis 80 cm

Alarme

Meldung Priorität
Infusion 
stoppen Problem 

Set installieren Hoch Ja Das Verabreichungsset wurde nicht 
bereitgestellt oder die Tür ist offen.

Setposition prüfen Hoch Ja Das Verabreichungsset ist falsch 
positioniert.

Tür offen Hoch Ja Die Tür ist offen.
Set-Installation prüfen Hoch Ja Das Verabreichungsset ist vor dem 

Luftsensor falsch positioniert.

Luftblase Hoch Ja
Eine Luftblase wurde erkannt:  
Beim Start, während der Infusion oder 
während des Stillstands der Infusion. 

Luftalarm Hoch Ja Während der Infusion wurde eine 
Luftblase erkannt.

OCS-Fehler Hoch Nein Das OCS-Kontrollsystem hat einen 
Fehler erkannt.

Tür für OCS-Test öffnen 
und schliessen Signal Nein Tür öffnen und schliessen, um den 

OCS-Test durchzuführen.
Infusionsende  
(KVO nicht aktiviert) Hoch Ja Das vorgesehene Volumen wurde 

verabreicht.
Alarm Sekundär-Ende 
(nur bei manueller 
Zurückstellung  
auf Primär)

Hoch Ja Die Sekundärinfusion ist 
abgeschlossen.

Voralarm Infusionsende Mittel Nein
Eines der Kriterien für den Hinweis
alarm bei fast abgeschlossener 
Infusion ist erreicht.

Einstellungen prüfen Mittel Nein Die Förderrate (oder Dosis) wurde 
nicht bestätigt.

Warte auf Einstellungen Mittel Nein Es muss ein Wert eingegeben werden.
Warte auf Start Mittel Nein Die Infusionseinstellungen wurden 

beim Start nicht bestätigt.
Infusionsende / Stopp 
für neue Infusion Niedrig Nein Das vorgesehene Volumen wurde 

verabreicht und KVO ist aktiviert.
Position der Beutel  
und Leitungsinstallation 
für Primärinfusion prüfen

Niedrig Nein Ende der Sekundärinfusion.

Übersoft - max
Untersoft - max Signal Nein

Das obere bzw. untere weiche Limit 
wurde überschritten, entsprechend 
den in der Medikamentenbibliothek 
definierten Einstellungen.

Hard-Limit erreicht Signal Nein
Das obere oder untere harte Limit ist 
erreicht und kann nicht überschritten 
werden.

Druckausgangssensor Hoch Ja Der Druck hat den Schwellenwert 
erreicht.

Okklusion oberhalb 
Pumpe Hoch Ja Der Druck in der Leitung oberhalb der 

Pumpe ist zu niedrig.
Drucküberprüfung 
abwarten!!! Hoch Ja Das Gerät hat eine Verstopfung 

unterhalb der Pumpe erkannt.

Voralarm Okklusion Mittel Nein
Der Leitungsdruck hat 50 mmHg 
unterhalb des programmierten 
Schwellenwerts erreicht.

Druckanstieg Niedrig Nein Der Druck steigt.
Druckabfall Niedrig Nein Der Druck nimmt ab.
Akku-Alarm Hoch Ja Der Akku ist entladen.

Sehr schwacher Akku Hoch Ja
Sehr schwacher Akku. Akku sollte 
vor Beginn der Infusion aufgeladen 
werden.

Akku-Voralarm Mittel Nein Schwacher Akku.
Niedrig Nein Pumpe an das Stromnetz 

anschliessen.
Netzstromausfall Niedrig Nein Die Stromversorgung schwankt.
Netztrennung Signal Nein Trennung von der Stromversorgung.
Tastatursperre Signal Nein Die Tastatur ist gesperrt.
Tastatur gesperrt / Zum 
Fortfahren entsperren Signal Nein Tastatur ist gesperrt und Tür wurde 

geöffnet und geschlossen.

Erxx(yyyy) Hoch Ja Technischer Alarm. Pumpe vom 
Stromnetz trennen.

Hohe Innentemperatur Niedrig Nein Temperaturanstieg.
Alarmierung am Link+ 
nicht verfügbar Niedrig Nein

Die Pumpe ist auf einem Link+  
Agilia Rack montiert, das nicht 
aufgerüstet wurde.

Medikamentenname
Förderrate
Restliche Infusionszeit

Anzeigen
Akku-Ladestand

Stromversorgung Alarm stumm

Infusion  
läuft



Allgemeine Bedienung

1. Auswahl eines Profils

• <ON/OFF>-Taste drücken, um die Pumpe 
einzuschalten.
• Über die Pfeiltasten das gewünschte Profil 
wählen.
• <OK> drücken, um das Profil zu bestätigen.

• <OK> drücken, um die Version der 
Medikamentenbibliothek zu bestätigen,  
oder <C>, um das Profil zu ändern.

2. Auswahl eines Medikaments

• Mit den Pfeiltasten zum ersten Buchstaben 
des Medikaments gehen und <OK> drücken.

HINWEIS: Medikamente sind alphabetisch 
nach dem ersten Buchstaben sortiert.

• Mit den Pfeiltasten auf den Medikamenten­
namen gehen und <OK> drücken.
• <OK> drücken, um die angezeigte  
klinische Empfehlung zu bestätigen und  
die Programmierung fortzusetzen, oder <C>,  
um das Medikament zu wechseln.

Programmierung einer Infusion über die Förderrate

• Pfeiltasten drücken, um das zu 
verabreichende Volumen (VTBI) zu 
programmieren.
• <OK> drücken.

• Pfeiltasten drücken, um die Förderrate  
zu programmieren.
• <OK> drücken.
Die Infusionsdauer in Stunden und Minuten 
wird anhand der Förderrate und des VTBI 
automatisch berechnet.

Programmierung einer Infusion über die Dosis

Wahl der Wirkstoffkonzentration 

Bei Infusion mit „Dose“ (Dosis) im „Basic“-Profil muss die Art und Weise gewählt 
werden, wie die Konzentration eingestellt wird, z. B: 

--mg/mL zur Einstellung von 10 mg/mL    ODER   
--mg/--mL zur Einstellung von 1000 mg/100 mL

Bereich Endliche Werte

• Pfeiltasten drücken, um die Konzentration zu wählen.
• Zur Bestätigung <OK> drücken.

Auswahl der Patientenmerkmale

• Pfeiltasten drücken, um das Gewicht oder die 
Körperoberfläche des Patienten einzugeben.
• Zur Bestätigung <OK> drücken.

Programmierung der Infusion

Bei Verwendung von „Dose“ (Dosis) im „Basic“-Profil muss vor Einstellung der 
Dosisrate die Einheit festgelegt werden.

• Pfeiltasten drücken, um das zu 
verabreichende Volumen zu programmieren.
• Zur Bestätigung <OK> drücken.

• Pfeiltasten drücken, um die Dosis zu 
programmieren.
• Zur Bestätigung <OK> drücken.

Die Infusionsdauer (<DUR.:>) wird anhand des 
zu verabreichenden Volumens und der Dosis 
automatisch berechnet.

• <OK> drücken, um die Infusionseinstellungen zu bestätigen.

Programmierung einer Initialdosis* 

• <YES> drücken, um vor dem Start der Primär­
infusion eine Initialdosis zu programmieren.
• <NO> drücken, um zum 
Programmierbildschirm zurückzukehren.

Einrichten einer Initialdosis

• Pfeiltasten drücken, um die Dosis zu 
programmieren, und mit <OK> bestätigen.
• Pfeiltasten drücken, um die Dauer der 
Initialdosis zu programmieren (hh:mm:ss),  
und mit <OK> bestätigen.
• <OK> drücken, um die Einstellungen der 
Initialdosis zu bestätigen.

• <START> drücken, um mit der Initialdosis  
zu beginnen.

Unterbrechen einer Initialdosis

• Taste <STOP> drücken.
• Taste <NO> oder <STOP> drücken,  
um die Initialdosis zu stoppen und mit der 
programmierten Primärinfusion fortzufahren. 
• <START> drücken, um mit der Initialdosis 
fortzufahren.

Starten einer Infusion

Vor Beginn der Infusion können Sie das Gerät (wenn der Patient nicht 
angeschlossen ist) durch Drücken der Taste <BOLUS> vorfüllen.

Das Verabreichungsset mit aseptischer Technik und nach den Vorgaben 
ihrer Gesundheitseinrichtung an den IV-Zugang des Patienten 
anschliessen.

Förderrate Dosis

• <START> drücken, um die Infusion zu starten, oder <C>, um die 
Infusionseinstellungen zu ändern.

Funktionen während der Infusion

1. Einstellung der Titration (während der Infusion)

 
Förderrate

 
Dosis

• Pfeiltasten drücken, um die Förderrate oder Dosis zu ändern.

• Zur Bestätigung <OK> drücken.

2. Stoppen der Infusion

• Taste <STOP> drücken:  
Nach 2  Minuten wird ein Alarm 
ausgelöst, der daran erinnert,  
dass die Infusion gestoppt wurde.

• Einstellungen bestätigen oder 
ändern, bevor die Infusion neu 
gestartet wird.

Aufrufen der Menüfunktionen

• Taste <MENU> drücken, um auf die Menüpunkte zuzugreifen, die auf 
der linken Seite der Anzeige aufgeführt sind.

• Über die Pfeiltasten den gewünschten Menüpunkt wählen. 

• <ENTER> drücken, um die Menüfunktion zu aktivieren.

• Den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen.

Verabreichung eines Bolus:  
Direkter oder programmierter Bolus

Es gibt zwei Möglichkeiten, während einer Infusion einen Bolus zu geben:

1. Direkter Bolus

• Während der Infusion die Taste 
<BOLUS> drücken.

• <BOLUS> drücken, um den Zugriff  
zu bestätigen.

• Taste <BOLUS> drücken und halten.

• Um den Bolus zu stoppen, die Taste 
<BOLUS> loslassen: Die Infusion wird 
mit der bisherigen Rate fortgesetzt.

2. Programmierter Bolus

• Taste <BOLUS> drücken.

• <PROG> drücken.

 
Förderrate

 
Dosis

• Pfeiltasten drücken, um das Volumen oder die Dosis des Bolus zu 
programmieren, und dann <OK> drücken.

• Pfeiltasten drücken, um die Bolus-Dauer zu programmieren, und dann 
<OK> drücken: Die Förderrate wird automatisch berechnet.

 
Förderrate

 
Dosis

• <START> drücken, um mit dem Bolus zu beginnen.

Nach Abgabe des Bolus wird die Infusion mit der vorherige Rate 
fortgesetzt.

Unterbrechen eines programmierten Bolus

Förderrate Dosis

• Taste <STOP> drücken.

• <NO> drücken, um zur Infusion zurückzukehren.

• <START> drücken, um mit dem Bolus fortzusetzen.* falls bei der Agilia Vigilant Drug’Lib Software aktiviert


